
© 2020 KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, eine Aktiengesellschaft nach deutschem Recht und ein Mitglied der globalen KPMG-
Organisation unabhängiger Mitgliedsfirmen, die KPMG International Limited, einer Private English Company Limited by Guarantee, angeschlossen 
sind. Alle Rechte vorbehalten.

#RESinsights

Was kommt nach der Steuerstundung?
Steuerstundungen als Gefahren für das 
Fortbestehen im ersten Quartal 2021

Dr. Philipp Volmer und Ayk Meretzki, beide KPMG, Hamburg

Als Teil der staatlichen Corona-Hilfen für Unternehmen 
stunden Finanzämter jedenfalls seit dem 19. März 2020 
unter erleichterten Voraussetzungen und zudem zinslos auf 
Antrag eine Vielzahl von Steuern. Insbesondere gilt dies 
nach einem BMF-Schreiben vom 19. März 2020 für die 
Einkommen-, Körperschaft- und Umsatzsteuer sowie den 
Solidaritätszuschlag und nach einem gleich lautenden 
Ländererlass vom 19. März 2020 für die Gewerbesteuer. 

Beantragt werden können zinslose Steuerstundungen, 
wenn die Steuerzahlung für den Steuerpflichtigen eine 
erhebliche Härte bedeuten würde. Auf Grundlage der 
Verwaltungsanweisungen reichen den Finanzbehörden 
dafür plausible Angaben, dass die Corona-Krise 
schwerwiegende negative Auswirkungen auf die 
wirtschaftliche Situation des jeweiligen Unternehmens hat. 

Die Finanzämter stunden fällige Steuern typischerweise für 
drei Monate. Ein Antrag auf Anschlussstundung ist unter 
den erleichterten Voraussetzungen des BMF-Schreibens 
bis zum 31. Dezember 2020 möglich. 

Mit dieser Maßnahme wird die Liquiditätssituation von 
Corona betroffenen Unternehmen entlastet und es können 
gegebenenfalls kurzfristige Unterdeckungen in der 
Finanzierung vermieden werden.

Im Gegensatz zum Kurzarbeitergeld können 
Steuerstundungen als Überbrückungsfinanzierung 
angesehen werden. Diese Überbrückungsfinanzierung wird 
mit den Verlängerungsmöglichkeiten nach letzten 
Informationen des BMF also bis März 2021 gewährt.

Aktuell macht eine wesentliche Zahl von Unternehmen 
Gebrauch von der Regelung. Allein in Baden-Württemberg 
und Hessen beläuft sich das Volumen gestundeter 
Umsatzsteuer per August auf 10,8 Mrd. Euro. 

Unternehmen, welche von der Stundungsmöglichkeit 
Gebrauch machen, müssen sich mit dem Auslaufen der 
geminderten Anforderungen an den Nachweis eines 
Härtefalls auf einen hohen Liquiditätsabfluss einstellen. 
Denn ohne weitere Erleichterungen durch die 
Finanzverwaltung müssen unter Umständen zum Beispiel 
die seit Februar 2020 entstandene Umsatzsteuer sowie 
Steuernachzahlungen für die vergangenen Jahre Anfang 
des Jahres 2021 abgeführt werden. Wer noch im Dezember 
2020 Stundungen beantragt, muss seine gestundeten 
Steuern spätestens im April 2021 an das Finanzamt zahlen. 
Noch sind keine Initiativen des BMJ bekannt, die eine 
solche Belastung abfedern könnten. Eine ratierliche 
Abzahlung gestundeter Steuern nach Auslaufen der 
Corona- Regelung ist gegebenenfalls möglich,

Aktuelles SpezialthemenGrundlagen

Die anstehenden Zahlungen der gestundeten Steuern 
werden bei vielen Unternehmen zu einem erheblichen 
Liquiditätsabfluss führen.
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muss allerdings mit den zuständigen Finanzämtern im 
Einzelfall geklärt werden. Ohne Bestätigung der 
Ratenzahlung durch das zuständige Finanzamt kann aktuell 
in einer  Finanzplanung nicht verlässlich von einer 
Ratenzahlung ausgegangen werden und eine Zahlung 
gestundeter Steuern ist in Q2 2021 anzusetzen.

Da allgemein davon auszugehen ist, dass nur Unternehmen 
mit (drohenden) Liquiditätsengpässen von den Corona-
bedingten Möglichkeiten zur Stundung von Steuern 
Gebrauch machen, steht zu vermuten, dass anstehende 
Rückzahlungen fallweise zu Herausforderungen werden. In 
Verbindung mit der wieder eingesetzten regulären
Insolvenzantragspflicht kann es hier aufgrund der fest 
einzuplanenden Steuerzahlungen zu Insolvenzen aufgrund 
von Zahlungsunfähigkeit oder Überschuldung kommen. 
Unternehmensseitig ist es aktuell von höchster Priorität, alle 
Voraussetzungen zu schaffen, um gestundete Steuern 
pünktlich zahlen zu können. Hier ist zu empfehlen, dass

betroffene Unternehmen zunächst eine belastbare 
Liquiditätsplanung aufsetzen, die entsprechende 
Auszahlungen berücksichtigt. Sofern sich im ersten bzw. 
zweiten Quartal eine absehbare Unterdeckung ergibt, 
sollten umgehend Maßnahmen ergriffen werden, um eine 
Durchfinanzierung sicherzustellen. 

KPMG unterstützt betroffene Unternehmen bei der 
Erstellung verlässlicher Planungsrechnungen, Maßnahmen 
zur Sicherung der Durchfinanzierung, der korrekten 
Anwendung steuerlicher Regelungen und der Vermeidung 
von Haftungsrisiken. Sofern eine planerische 
Durchfinanzierung nicht gegeben ist, sollten bereits jetzt 
Vorkehrungen getroffen werden, um den Fortbestand des 
Unternehmens zu sichern. Hierbei können auch erste 
Überlegungen mit Bezug auf den neuen 
Restrukturierungsrahmen einfließen, welcher vermutlich ab 
dem 01. Januar 2021 zur Verfügung steht.

Dr. Philipp Volmer
Partner, Restructuring
Hamburg
M +49 151 6333 0171
pvolmer@kpmg.com

Peter Wiegand
Partner, Restructuring
Berlin
M +49 173 576 4227
pwiegand@kpmg.com

Martin Hohmann
Director, Restructuring
Frankfurt
M +49 151 165 69012
mhohmann@kpmg.com

Ihre Ansprechpartner

KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Ayk Tobias Meretzki
Partner, M&A Tax
Hamburg
M +49 171 987 8073
ameretzki@kpmg.com

Florian Rieser
Partner, Restructuring
München
M +49 172 300 5125
frieser@kpmg.com

Falko Fiedler
Partner, Tax Restructuring
Hannover
M +49 160 9062 1790
ffiedler@kpmg.com

http://www.youtube.com/KPMGinDeutschland
https://www.facebook.com/KPMG.AG.WPG/
https://www.linkedin.com/company/kpmg-deutschland
https://twitter.com/KPMG_DE
https://www.xing.com/companies/kpmgagwirtschaftspr%C3%BCfungsgesellschaft

	#RESinsights
	Foliennummer 2


<<

  /ASCII85EncodePages false

  /AllowTransparency false

  /AutoPositionEPSFiles true

  /AutoRotatePages /PageByPage

  /Binding /Left

  /CalGrayProfile (Dot Gain 15%)

  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CalCMYKProfile (ISO Coated v2 \050ECI\051)

  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CannotEmbedFontPolicy /Error

  /CompatibilityLevel 1.6

  /CompressObjects /Off

  /CompressPages true

  /ConvertImagesToIndexed true

  /PassThroughJPEGImages true

  /CreateJobTicket false

  /DefaultRenderingIntent /Default

  /DetectBlends true

  /DetectCurves 0.0000

  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged

  /DoThumbnails false

  /EmbedAllFonts true

  /EmbedOpenType false

  /ParseICCProfilesInComments true

  /EmbedJobOptions true

  /DSCReportingLevel 0

  /EmitDSCWarnings false

  /EndPage -1

  /ImageMemory 1048576

  /LockDistillerParams true

  /MaxSubsetPct 20

  /Optimize false

  /OPM 1

  /ParseDSCComments true

  /ParseDSCCommentsForDocInfo true

  /PreserveCopyPage false

  /PreserveDICMYKValues true

  /PreserveEPSInfo true

  /PreserveFlatness true

  /PreserveHalftoneInfo false

  /PreserveOPIComments false

  /PreserveOverprintSettings true

  /StartPage 1

  /SubsetFonts true

  /TransferFunctionInfo /Remove

  /UCRandBGInfo /Preserve

  /UsePrologue false

  /ColorSettingsFile ()

  /AlwaysEmbed [ true

  ]

  /NeverEmbed [ true

  ]

  /AntiAliasColorImages false

  /CropColorImages true

  /ColorImageMinResolution 150

  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleColorImages true

  /ColorImageDownsampleType /Bicubic

  /ColorImageResolution 300

  /ColorImageDepth -1

  /ColorImageMinDownsampleDepth 1

  /ColorImageDownsampleThreshold 1.16667

  /EncodeColorImages true

  /ColorImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterColorImages true

  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /ColorACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /ColorImageDict <<

    /QFactor 0.76

    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]

  >>

  /JPEG2000ColorACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 15

  >>

  /JPEG2000ColorImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 15

  >>

  /AntiAliasGrayImages false

  /CropGrayImages true

  /GrayImageMinResolution 150

  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleGrayImages true

  /GrayImageDownsampleType /Bicubic

  /GrayImageResolution 300

  /GrayImageDepth -1

  /GrayImageMinDownsampleDepth 2

  /GrayImageDownsampleThreshold 1.16667

  /EncodeGrayImages true

  /GrayImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterGrayImages true

  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /GrayACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /GrayImageDict <<

    /QFactor 0.76

    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]

  >>

  /JPEG2000GrayACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 15

  >>

  /JPEG2000GrayImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 15

  >>

  /AntiAliasMonoImages false

  /CropMonoImages true

  /MonoImageMinResolution 1200

  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleMonoImages true

  /MonoImageDownsampleType /Bicubic

  /MonoImageResolution 1200

  /MonoImageDepth -1

  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeMonoImages true

  /MonoImageFilter /FlateEncode

  /MonoImageDict <<

    /K -1

  >>

  /AllowPSXObjects false

  /CheckCompliance [

    /None

  ]

  /PDFX1aCheck false

  /PDFX3Check false

  /PDFXCompliantPDFOnly false

  /PDFXNoTrimBoxError true

  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true

  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXOutputIntentProfile (None)

  /PDFXOutputConditionIdentifier ()

  /PDFXOutputCondition ()

  /PDFXRegistryName ()

  /PDFXTrapped /False



  /CreateJDFFile false

  /Description <<





    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e55464e1a65876863768467e5770b548c62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>

    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc666e901a554652d965874ef6768467e5770b548c52175370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>

    /CZE <>

    /DAN <>

    /ESP <>

    /ETI <>

    /FRA <>







    /HUN <>

    /ITA (Utilizzare queste impostazioni per creare documenti Adobe PDF adatti per visualizzare e stampare documenti aziendali in modo affidabile. I documenti PDF creati possono essere aperti con Acrobat e Adobe Reader 6.0 e versioni successive.)

    /JPN <>

    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020be44c988b2c8c2a40020bb38c11cb97c0020c548c815c801c73cb85c0020bcf4ace00020c778c1c4d558b2940020b3700020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>

    /LTH <>

    /LVI <>

    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken waarmee zakelijke documenten betrouwbaar kunnen worden weergegeven en afgedrukt. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 6.0 en hoger.)

    /NOR <>

    /POL <>

    /PTB <>





    /SKY <>



    /SUO <>

    /SVE <>

    /TUR <>



    /ENU <FEFF00450069006e007300740065006c006c0075006e00670020006600fc00720020004100630072006f006200610074002000310030000d004b0050004d004700200041004700200028005000440046002d00530065007400740069006e0067007300200031002e00380029>

    /DEU <>

  >>

>> setdistillerparams

<<

  /HWResolution [2400 2400]

  /PageSize [595.276 841.890]

>> setpagedevice



